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1Da  antwortete  Zophar  von  Naema  und
sprach:2Wenn einer lang geredet, muß er
n icht  auch  hören?  Muß  denn  e in
Schwätzer  immer  recht  haben?3Müssen
die  Leute  zu  deinem  eitlen  Geschwätz
schweigen, daß du spottest und niemand
dich beschäme?4Du sprichst: Meine Rede
ist  rein,  und  lauter  bin  ich  vor  deinen
Augen.5Ach, daß Gott mit dir redete und
täte  seine Lippen auf6und zeigte  dir  die
heimliche  Weisheit!  Denn  er  hätte  noch
wohl  mehr  an  dir  zu  tun,  auf  daß  du
wissest, daß er deiner Sünden nicht aller
gedenkt.7Meinst du, daß du wissest,  was
Gott weiß, und wollest es so vollkommen
treffen wie der Allmächtige?8Es ist höher
denn der Himmel; was willst du tun? tiefer
d e n n  d i e  H ö l l e ;  w a s  k a n n s t  d u
wissen?9länger denn die Erde und breiter
denn  das  Meer.10So  er  daherfährt  und
gefangen legt und Gericht hält, wer will's
ihm  wehren?11Denn  er  kennt  die  losen
Leute, er sieht die Untugend, und sollte es
nicht  merken?12Ein unnützer  Mann bläht
sich, und ein geborener Mensch will sein
wie ein junges Wild.13Wenn du dein Herz
richtetest  und  deine  Hände  zu  ihm
ausbreitetest;14wenn du die Untugend, die
in deiner Hand ist, fern von dir tätest, daß
in  deiner  Hütte  kein  Unrecht  bliebe:15so
möchtest  du  dein  Antlitz  aufheben ohne
Tadel und würdest fest sein und dich nicht
fürchten.16Dann  würdest  du  der  Mühsal
vergessen und so wenig gedenken als des
Wassers,  das  vorübergeht;17und  die  Zeit
deines  Lebens  würde  aufgehen  wie  der
Mittag, und das Finstere würde ein lichter
Morgen werden;18und dürftest dich dessen

عمَْــاتيِ،2أكَثَـْـرَةُ الكْلاَمَِ لاَ يجَُــاوبَُ، أمَْ 1فأَجََــابَ صُــوفرَُ الن

اسَ، أمَْ تلَغْوُ ولَيَسَْ رُ.3أصََلفَُكَ يفُْحِمُ الن َرَجُلٌ مِهذْاَرٌ يتَبَر
ــي ـَـا بـَـار فِ ــكَ.4إذِْ تقَُــولُ، تعَلْيِمِــي زَكـِـي وأَنَ مَــنْ يخُْزيِ
ــهِ ْ ــحُ شَفَتيَ َ ــمُ ويَفَْت  ــهَ يتَكَلَ  ــتَ الل ْ ــا ليَ َ ــنْ ي ِ ــكَ.5ولَكَ ْ عيَنْيَ
هاَ مُضَاعفََةُ الفَْهمِْ، اتِ الحِْكمَْةِ. إنِ مَعك6ََويَعُلْنُِ لكََ خَفِي
هِ مُكَ بأِقَلَ مِنْ إثِمِْكَ.7أإَلِىَ عمُْقِ الل َهَ يغُر فتَعَلْمََ أنَ الل
ــوَ أعَلْـَـى مِــنَ ــديِرِ تنَتْهَيِ.8هُ ـَـى نهِاَيـَـةِ القَْ صِــلُ، أمَْ إلِ تتَ
مَاواَتِ، فمََاذاَ عسََاكَ أنَْ تفَْعلََ. أعَمَْقُ مِنَ الهْاَويِةَِ، الس
فمََــاذاَ تـَـدرْيِ.9أطَـْـولَُ مِــنَ الأرَْضِ طـُـولهُُ وأَعَـْـرَضُ مِــنَ
هُ هوَُ البْحَْرِ.10إنِْ بطَشََ أوَْ أغَلْقََ أوَْ جَمعَ، فمََنْ يرَُدهُ.11لأنَ
ــوءِ ويَبُصِْــرُ الإثِـْـمَ، فهَـَـلْ لاَ ينَتْبَهُِ.12أمَــا يعَلْـَـمُ أنُـَـاسَ الس
َــدُ ــرَا يوُل ــمِ، وكَجََحْــشِ الفَْ ــديِمُ الفَْهْ ــارغٌِ عَ ــلُ ففََ جُ الر
ــهِ ْ ــطتَْ إلِيَ ــكَ وبَسََ َ ــتَ قلَبْ ْ ــددَتَْ أنَ ــانُ.13إنِْ أعَْ الإنِسَْ
ذيِ فيِ يدَكَِ ولاََ يسَْكنُُ الظلمُْ يدَيَكَْ.14إنِْ أبَعْدَتَْ الإثِمَْ ال
َ فيِ خَيمَْتكَِ،15حِينئَذٍِ ترَْفعَُ وجَْهكََ بلاَِ عيَبٍْ وتَكَوُنُ ثاَبتِاً ولاَ
ـــبرََتْ ـــاهٍ عَ َ ـــةَ. كمَِي ـــى المَْشَق ـــكَ تنَسَْ  تخََافُ.16لأنَ
تذَكْرُُهاَ.17وفَوَقَْ الظهيِرَةِ يقَُومُ حَظكَ. الظلامَُ يتَحََولُ
ــسُ حَولْـَـكَ ــهُ يوُجَــدُ رَجَــاءٌ. تتَجََس صَــباَحاً.18وتَطَمَْئـِـن لأنَ
عُ إلِىَ وتَضَْطجَِعُ آمِناً.19وتَرَْبضُِ ولَيَسَْ مَنْ يزُْعِجُ، ويَتَضََر
وجَْهكَِ كثَيِرُونَ.20أمَا عيُوُنُ الأشَْرَارِ فتَتَلْفَُ ومََلجَْأهُمُْ

فْسِ. يبَيِدُ، ورََجَاؤهُمُْ تسَْليِمُ الن
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trösten, daß Hoffnung da sei; würdest dich
umsehen  und  in  Sicherheit  schlafen
legen;19würdest  ruhen,  und  niemand
würde  dich  aufschrecken;  und  viele
würden vor dir flehen.20Aber die Augen der
Gottlosen werden verschmachten, und sie
werden  nicht  entrinnen  können;  denn
Hoffnung  wird  ihrer  Seele  fehlen.


